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Spargel alternativ zubereitet
Spargel in Schinkenröllchen oder
mit Sauce Hollandaise kennt je-
der. Aber wie wäre es mal mit
einer Alternative? Zum Beispiel
als Spargel-Cordon bleu.

Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:
• 500 Gramm frischer Spargel
• 250 Gramm Gouda in Schei-

ben
• 250 Gramm Kochschinken

• 100 Gramm Mehl
• 2 Eier
• 100 Gramm Paniermehl
• Öl zum Braten
ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung
Den Spargel schälen und im Salz-
wasser mit einem kleinen Stück
Butter kochen. Darauf achten, dass
der Spargel nicht zu weich wird.
Zwei Stangen zuerst in eine Schei-

be Gouda und dann in eine Schei-
be Schinken wickeln. Das Ganze
mit Zahnstochern fixieren.
Damit aus dem Spargel ein richti-
ges Cordon bleu wird, muss es in
zunächst in Mehl, danach in ver-
quirltem Ei und Paniermehl wen-
den. Anschließend das Öl in einer
Pfanne erhitzen und das Spargel-
Cordon bleu knusprig braten.

Spargelsalat
Spargel lässt sich ideal für einen
Salat nutzen. Hier finden Sie das
Rezept für eine leckere Variante
mit Parmesan, Schinken und Ei.
Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:
• 1 Kilogramm weißen Spargel
• 200 Gramm Kochschinken
• 80 Gramm Parmesan
• 3 hartgekochte Eier
• 2 Esslöffel Zitronensaft
• 2 Frühlingszwiebeln
• etwas Butter
• Salz
• Zucker
• Basilikum
• 1 Esslöffel Olivenöl
• 150 Gramm Crème Fraîche
ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung
Den Spargel schälen und in gleich-
mäßige Stücke schneiden. An-

schließend in einem Topf mit der
Butter, etwas Salz und Zucker und
einem Esslöffel Zitronensaft bei
geschlossenem Deckel für zehn
Minuten köcheln lassen. Gele-
gentlich umrühren.
Die Eier vierteln und sowohl die
Zwiebeln als auch den Schinken
kleinschneiden.
Den Parmesan hobeln. Die Basili-
kumblätter müssen nur gewa-
schen und abgezupft werden.
Für das Dressing einfach Cremè
Fraîche mit dem Olivenöl, einem
Esslöffel Zitronensaft und Salz und
Pfeffer verrühren.
Danach die anderen Zutaten mit
dem Dressing vermischen. Den
Spargel aus dem Topf schöpfen
und ebenfalls unterheben.
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Ärztlicher Notdienst
Die zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis am
KrKrKrKrKrankankankankankenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbecke ist ere ist ere ist ere ist ere ist er-----
reichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummer
05741/107705741/107705741/107705741/107705741/1077
Eine vorherige telefonische Anmel-
dung ist erforderlich.
Kernöffnungszeiten:
· montags, dienstags und donners-
tags von 18 bis 22 Uhr
· mittwochs und freitags
von 13 bis 22 Uhr
· samstags und sonntags sowie
an Feiertagen von 8 bis 22 Uhr
Telefonisch ist die Notfallpraxis
durchgängig bis 8.00 Uhr am Fol-
getag erreichbar.
In den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrund
Ihrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein Hausbesuch
erforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sich
bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummer

116 117116 117116 117116 117116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Für den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-Lübbecke
Abfragen unter
Tel.: 01805 /98 67 00
An Wochenenden und Feiertagen
Für den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis Diepholz
Abfragen unter
Tel.: 05443 / 92 93 28
An Wochenenden und Feiertagen
Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
Abfrage unter
Tel.: 0571 / 790 40 40
Augenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher Notdienst
Abfrage unter
Tel.: 0180 / 50 44 10
Gift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-Zentrale
Abfrage unter 0228 / 19240
OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
Abfrage unter 116006

Das Blaue Kreuz
Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für AlkAlkAlkAlkAlkohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-
mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren An-An-An-An-An-
gehörigegehörigegehörigegehörigegehörige
Es ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrank
zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.
Es ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichts
dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.

Wir versuchen Antworten zu ge-
ben!
Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:
Petra Cailliez, Tel. 05471 / 1229,
Mobil 0179 / 8118393
Günter Portmann,
Tel. 05474 / 2059363

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
An Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an Samstagen
und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-
dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende TTTTTierierierierier-----
arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:
Tierklinik Preußisch Oldendorf,

Tel. 05742-2355
Tierärztliche Praxis für Pferde und
Kleintiere Dietmar Helms,
Espelkamp-Fiestel,
Tel. 05743-928811

Tinnitus-SHG
Altkreis Lübbecke
Informationen und Termine
über Telefon oder Mail
Claudia Jork, Tel. 0173-2521989
(E-Mail: ClaudiaJork@aol.com)
und Rolf Bökenkröger,
Tel. 0172-6549165

(E-Mail:
boekenkroeger@gmail.com)
SH-Übungen,
Erfahrungsaustausch, Tipps

Treffen Angehöriger
psychisch Erkrankter

Apotheken
Bereitschaftsdienste
aktuelle Notdienste auch online unter:
www.akwl.de

HNO-Notdienst
Für den Zeitraum vom 21.04.2023 - 11.05.2023
Der wöchentliche Notdienst be-
ginnt freitags um 13.00 Uhr und
endet am darauffolgenden Frei-
tag um 8.00 Uhr morgens.
In der Zeit von 22.00 Uhr bis 8.00 Uhr
morgens übernimmt den Notdienst
die HNO-Klinik in Minden oder die
HNO-Klinik in Bielefeld.
Feste Kernsprechstunde am Wo-
chenende oder Feiertag ist von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von

17.00 bis 18.00 Uhr.
Am Mittwochnachmittag findet
die feste Sprechstunde
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.
28.04.2023 - 04.05.202328.04.2023 - 04.05.202328.04.2023 - 04.05.202328.04.2023 - 04.05.202328.04.2023 - 04.05.2023
Dr. Huth, Lindenstraße 5,
32423 Minden, 0571-26158
05.05.2023 - 11.05.202305.05.2023 - 11.05.202305.05.2023 - 11.05.202305.05.2023 - 11.05.202305.05.2023 - 11.05.2023
Dr. Petzold, Königstraße 120,
32427 Minden,
0571-26471

Die kostenfreie Gesprächsgruppe
trifft sich am 2. Donnerstag eines
Monats um 19.00 Uhr in der Paritä-
tischen Begegnungsstätte (Kleiner
Saal), Simeonstr. 19 in Minden.

Anmeldungen: Selbsthilfe-Kontakt-
stelle PariSozial Minden-Lübbecke/
Herford unter Telefon 0571 8280224
oder E-Mail:
selbsthilfe-mi-lk@paritaet-nrw.org.

Samstag, 29.04.2023 /Samstag, 29.04.2023 /Samstag, 29.04.2023 /Samstag, 29.04.2023 /Samstag, 29.04.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Kur-Apotheke, Lindenstr. 48,
49152 Bad Essen, 05472-977937
Löwen-Apotheke, Hauptstr. 11,
31603 Diepenau, 05775-302
Sonntag, 30.04.2023 /Sonntag, 30.04.2023 /Sonntag, 30.04.2023 /Sonntag, 30.04.2023 /Sonntag, 30.04.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Auburg-Apotheke, Oppenweher
Straße 10, 49419 Wagenfeld,
05444-994020
Kur-Apotheke, Lindenstr. 48,
49152 Bad Essen, 05472-977937
Kastanien-Apotheke, Gabelhorst
31b, 32339 Espelkamp, 05772-3535
Montag, 01.05.2023 /Montag, 01.05.2023 /Montag, 01.05.2023 /Montag, 01.05.2023 /Montag, 01.05.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr

Rats-Apotheke, Hauptstr. 18,
49419 Wagenfeld, 05444-285
Kur-Apotheke, Lindenstr. 48,
49152 Bad Essen, 05472-977937
Ostland-Apotheke, Ostlandstr. 20,
32339 Espelkamp,
05772-9628010
Mittwoch, 03.05.2023 /Mittwoch, 03.05.2023 /Mittwoch, 03.05.2023 /Mittwoch, 03.05.2023 /Mittwoch, 03.05.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Burg-Apotheke, Burgstr. 2,
49448 Lemförde, 05443-203013
Vital-Apotheke im Gesundheits-
zentrum, Hohe Mühle 1,
32369 Rahden, 05771-9135103
Delphin-Apotheke oHG, Bremer
Str. 37b, 49163 Bohmte,
05471-95530
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Eine Suppe
zum 50. Geburtstag

Rundumschutz für Ihre Markise 

Kassettenmarkise ERHARDT KD

›  Sonnenschutz für jeden Geschmack
› zeitlose und elegante Formen
› hochwertige Materialien aus Aluminium und Edelstahl garantieren 
höchste Langlebigkeit

› Optional erhältliche Zusatzausstattungen, z.B. Lichtelemente

BUNT IN DEN FRÜHLING STARTEN
MIT DEN MARKISEN VON ERHARDT

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

Limitierte Auflage für den guten Zweck: Rila-GeschäftsführerLimitierte Auflage für den guten Zweck: Rila-GeschäftsführerLimitierte Auflage für den guten Zweck: Rila-GeschäftsführerLimitierte Auflage für den guten Zweck: Rila-GeschäftsführerLimitierte Auflage für den guten Zweck: Rila-Geschäftsführer
Bernd Richter (l.) und Bürgermeister Kai Abruszat präsentieren dieBernd Richter (l.) und Bürgermeister Kai Abruszat präsentieren dieBernd Richter (l.) und Bürgermeister Kai Abruszat präsentieren dieBernd Richter (l.) und Bürgermeister Kai Abruszat präsentieren dieBernd Richter (l.) und Bürgermeister Kai Abruszat präsentieren die
Stemweder Jubiläumssuppe.Stemweder Jubiläumssuppe.Stemweder Jubiläumssuppe.Stemweder Jubiläumssuppe.Stemweder Jubiläumssuppe.

Eine Suppe zum Gemeindejubilä-
um. Die Rila Unternehmensgrup-
pe aus Levern hat sich zum 50.
Geburtstag der Gemeinde Stem-
wede etwas ganz Besonderes ein-
fallen lassen. Im Beisein von Bür-
germeister Kai Abruszat präsen-
tierte Rila-Geschäftsführer Bernd
Richter die Stemweder Jubiläums-
Biersuppe.
Beim Rezept zur Suppe haben sich
die Rila-Genussentdecker auch an
Rezepten der Kochbuchautorin
Henriette Davidis orientiert, die im
späten 19. Jahrhundert auch in Le-
vern wirkte und unter anderem im
heutigen Amtshaus der Gemein-
de, als Gasthof-Köchin arbeitete.
Unterstützung gab es auch von der

heimischen Privatbrauerei Barre,
die eine nicht unwesentliche Zutat
zur Suppe lieferte.
„Ich finde die Idee und die Art der
Umsetzung einfach super“, freute
sich Bürgermeister Kai Abruszat.
Die Jubiläumssuppe gibt es in li-
mitierter Auflage.
Sie soll u.a. auf verschiedenen Ver-
anstaltungen veräußert werden -
für den guten Zweck.
Mit dem Geld solle das Ehrenamt
in der Gemeinde gestärkt wer-
den, berichtete der Bürgermeis-
ter. „Ich wünsche allen einen gu-
ten Appetit und freue mich, dass
wir auf diesem Wege das Ehren-
amt in Stemwede unterstützen
können“, so Bernd Richter.

Nach Abschluss der 50-Jahrfeier stößt Bügermeister Kai Abrusza mitNach Abschluss der 50-Jahrfeier stößt Bügermeister Kai Abrusza mitNach Abschluss der 50-Jahrfeier stößt Bügermeister Kai Abrusza mitNach Abschluss der 50-Jahrfeier stößt Bügermeister Kai Abrusza mitNach Abschluss der 50-Jahrfeier stößt Bügermeister Kai Abrusza mit
Ehrengästen an.Ehrengästen an.Ehrengästen an.Ehrengästen an.Ehrengästen an.

50 Jahre Stemwede
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Gedanken – Augenblicke gggggg
Sie werden uns immer an dich erinnern, uns glücklich  , ggg
und traurig machen und dich nie vergessen lassen.

Danke sagen wir allen,  

die ihr im Leben Zuneigung und Freundschaft schenkten,  

die mit ihr fröhliche Stunden verbrachten und ihr Wesen 

schätzten.  

Danke auch von ganzem Herzen für die viele 

Anteilnahme, die wir erfahren durften.  

Ein besonderer Dank gilt Pastor Michael Welters für seine 

Begleitung in schwerer Zeit und die bewegenden Worte 

bei der Trauerfeier.

Angelika  

Wellmann 
† 13.03.2023 Familie Wellmann 

Irene Schulze Stemwede - Arrenkamp, im April 2023

Stemweder Knirchengemeinde
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
JubilateJubilateJubilateJubilateJubilate,,,,, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Festgottesdienst an-
lässlich der Konfirmation mit dem
Kirchen- und Posaunenchor in
Wehdem
10.30 bis 11.30 Uhr - Kindergot-
tesdienst in der Johanneskapelle
in Twiehausen
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g

VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen
Donnerstag, 4. Mai, 15.45 Uhr -
Gottesdienst im Seniorenzentrum
Dielingen (Pfr. M. Beening)
Gruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und Chöre
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
montags: 18.30 bis 20.30 Uhr -
Offener Treff des CVJM für Ju-
gendliche vor und nach der Kon-
firmation im Gemeindezentrum
Haldem (14-tägig, Ansprechpart-
nerin Daniela Schmedt
Tel. 015229855669),
19.30 bis 21 Uhr - Posaunenchor-
probe im Bürgerhaus in Dielin-

gen, 19.30 bis 21 Uhr - WWJD-Grup-
pe des CVJM für Jugendliche ab 17
Jahre im Gemeindezentrum Haldem
(14-tägig, Ansprechpartner Eduard
Abrams 0160/96687806)
dienstags: 15 bis 17 Uhr - Alten-
stube im Bürgerhaus in Dielingen
donnerstags: 9 bis 10.30 Uhr -
Krabbelgruppe für Eltern mit Kin-
dern bis zum Kindergartenalter
im Gemeindezentrum Haldem
(CVJM) - Informationen bei Nina
Quebe Tel. 01737320859
Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
mittwochs: 16 Uhr - Kinderchor
19.30 Uhr - Chorprobe Pantarhei
donnerstags: 20 Uhr - Chorprobe
Herztöne
freitags: 19.30 Uhr - Posaunen-
chorprobe
Konfirmandenarbeit findet statt
nach Absprache mit den Verant-
wortlichen in den Gruppen.

OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 19 Uhr - Posaunenchor,
20.30 Uhr - Tischharfen I
Mittwoch: 14.30 Uhr - Frauenge-
meinschaft; 14.30 Uhr - Krabbel-
gruppe (im Kindergarten),
15 Uhr - Flöten/Jungbläser,
19 Uhr - Tischharfen II

WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Dienstag: 19 Uhr - Kooperations-
rat in Wehdem; 19.30 Uhr - Frau-
engesprächskreis - Besuch der
Maßregelvollzugsklinik Schloss
Haldem
Mittwoch: 19.30 Uhr - Bibelkreis
im Gemeindehaus
Donnerstag: 15.30 Uhr - Gottes-
dienst im Seniorenhaus;
19 Uhr - Kirchenchor-Probe
Freitag: 17.15 Uhr - Jungschar für
Mädchen und Jungen von 6 bis 12
Jahren

Geburtstagskaffeetrinken
des Pfarrbezirkes Haldem
Fast 70 Gäste, ein großes Team
von Mitarbeitenden, 16 Torten,
drei Schnittchenplatten und ein
tolles Programm - das ist die
Bilanz des Geburtstagskaffeet-
rinkens für die Jubilare des Pfarr-
bezirks I der Kirchengemeinde
Dielingen.
Der bunte Nachmittag fand zum
ersten Mal im Gemeindezen-
trum Haldem statt und die Seni-
orinnen und Senioren ab dem

70. Lebensjahr waren gerne der
Einladung gefolgt, ihren Ge-
burtstag noch einmal in großer
Runde nachzufeiern.
Pünktlich um 15 Uhr war der
Gottesdienstsaal gut gefüllt und
das abwechslungsreiche Pro-
gramm begann mit Lied und ei-
ner Andacht von Pfarrer Bee-
ning.
Darin stellte sich die Frage, ob
die Ostererzählungen der Evan-
gelien wohl Fake News oder
Good News seien.
Im Anschluss konnten sich die
Gäste am großen Kuchenbuffet
bedienen, das sich aus zahlrei-
chen Kuchenspenden zusam-
mensetzte.
Henrik Langelahn aus Levern
musizierte solo am Klavier und
der Gesprächsstoff ging nicht
aus, bis Sarah Beening einige Lie-
der für die Geburtstagsgäste vor-
trug, wobei sie von Henrik Lange-
lahn am Klavier begleitet wurde
und viel Applaus erntete.
Pfarrer Beening war für diesen
Nachmittag extra in Frauenkleider
geschlüpft und präsentierte einen
Sketch in Anlehnung an die Erleb-
nisse von „Frieda & Anneliese“.



Stemweder Bote – 51. Jahrgang – Nr. 16 – 29. April 2023 – Woche 17 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7

(vorne) Wilma Pollack, Bärbel Eigenbrodt, Brunhild Hartmann, Irmgard(vorne) Wilma Pollack, Bärbel Eigenbrodt, Brunhild Hartmann, Irmgard(vorne) Wilma Pollack, Bärbel Eigenbrodt, Brunhild Hartmann, Irmgard(vorne) Wilma Pollack, Bärbel Eigenbrodt, Brunhild Hartmann, Irmgard(vorne) Wilma Pollack, Bärbel Eigenbrodt, Brunhild Hartmann, Irmgard
Wortmeier, Hannelore Wolff, Anni Blase, (hinten) Gertrud Janwlecke,Wortmeier, Hannelore Wolff, Anni Blase, (hinten) Gertrud Janwlecke,Wortmeier, Hannelore Wolff, Anni Blase, (hinten) Gertrud Janwlecke,Wortmeier, Hannelore Wolff, Anni Blase, (hinten) Gertrud Janwlecke,Wortmeier, Hannelore Wolff, Anni Blase, (hinten) Gertrud Janwlecke,
Helga Windhorst, Edith Varenkamp, sowie Pfarrer Michael Beening,Helga Windhorst, Edith Varenkamp, sowie Pfarrer Michael Beening,Helga Windhorst, Edith Varenkamp, sowie Pfarrer Michael Beening,Helga Windhorst, Edith Varenkamp, sowie Pfarrer Michael Beening,Helga Windhorst, Edith Varenkamp, sowie Pfarrer Michael Beening,
Kerstin Röbker-Bringewatt und Tina Tellmann.Kerstin Röbker-Bringewatt und Tina Tellmann.Kerstin Röbker-Bringewatt und Tina Tellmann.Kerstin Röbker-Bringewatt und Tina Tellmann.Kerstin Röbker-Bringewatt und Tina Tellmann.

Tina Tellmann trug die wahre Ge-
schichte vom Osterhasen in Ge-
dichtform vor und Kerstin Röbker-
Bringewatt gratulierte im Namen
des Presbyteriums den Seniorin-
nen und Senioren, die einen be-
sonderen Geburtstag feiern durf-
ten: Bärbel Eigenbrodt wurde 80
Jahre alt, Helga Windhorst, Brun-
hild Hartmann, Edith Varenkamp
und Hannelore Wolff freuten sich
über Glückwünsche zum 85. Ge-
burtstag, Wilma Pollack und Irm-
gard Wortmeier blickten auf ihren
90. Geburtstag zurück und Anni
Blase und Gertrud Janwlecke wa-

ren dankbar für 95 Lebensjahre.
Zum nächsten Geburtstagskaffee-
trinken im September werden die
Jubilare aus den Monaten März
bis August 2023 eingeladen.

Pfarrer Michael Beening als FriedaPfarrer Michael Beening als FriedaPfarrer Michael Beening als FriedaPfarrer Michael Beening als FriedaPfarrer Michael Beening als Frieda
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Sprechstunde für Frauen

Pfandspende erbrachte 3.000 Euro

Am Donnerstag, 4. Mai, bietet die
Frauenberatungsstelle vom
„hexenhaus“ Espelkamp wieder
die monatliche Offene Sprech-
stunde im Life House in Stem-
wede-Wehdem von 9 bis 11 Uhr

an. Die Sprechstunde findet je-
den 1. Donnerstag im Monat
statt. Die Beratung ist für alle
Frauen und kostenlos, auf
Wunsch auch anonym. Themen
können neben körperlicher,

seelischer oder sexueller Ge-
walt z.B. auch Beziehungspro-
bleme, Trennung/Scheidung,
Krankheit, Beruf, Familie, Le-
benskrise, Sozialhilfen und For-
mulare sein. Weitere Infos er-

halten Frauen bei Frau Stork
unter 05772 - 9737 44,
frauenberatung@
hexenhaus-espelkamp.de
oder Online
(www.hexenhaus-espelkamp.de).

Sehr groß war die Freude bei den
Einrichtungsleitern aus den Kin-
dertagesstätten in Levern, Nie-
dermehnen und Westrup, als am
vergangenen Mittwoch, 19. April,
die Inhaber des EDEKA Centers in
Levern, Michael und Stefan Hart-
mann vor der Tür standen.
Mit dabei hatten sie die von ihren
Kund*innen gesammelten Pfand-
spenden, bei denen für jede Ein-
richtung jeweils 1.000 Euro über-
geben werden konnten.
Im EDEKA Center haben Kundin-
nen und Kunden die Möglichkeit,
ihren Pfandbon in eine Spenden-
box zu legen, sodass den Einrich-
tungen diese stolzen Summen
übergeben werden konnten.
Von dem Geld sollen unter ande-
rem die Wassergewöhnung der
Kinder, neue T-Shirts, eine Sitz-
ecke zum Malen und lesen, sowie
eine Modernisierung des Turn-
raums finanziert werden.
Außerdem mit im Gepäck hat-
ten die beiden Geschäftsführer
jeweils zehn Bälle, worüber sich
die Kinder ebenfalls sehr ge-
freut haben.

(v.l.) Stefanie Schweppmann (KiTa „Rappelkiste“ Westrup), Stefan Hartmann (Inhaber), Monika Hartmann(v.l.) Stefanie Schweppmann (KiTa „Rappelkiste“ Westrup), Stefan Hartmann (Inhaber), Monika Hartmann(v.l.) Stefanie Schweppmann (KiTa „Rappelkiste“ Westrup), Stefan Hartmann (Inhaber), Monika Hartmann(v.l.) Stefanie Schweppmann (KiTa „Rappelkiste“ Westrup), Stefan Hartmann (Inhaber), Monika Hartmann(v.l.) Stefanie Schweppmann (KiTa „Rappelkiste“ Westrup), Stefan Hartmann (Inhaber), Monika Hartmann
(KiTa Niedermehnen), Michael Hartmann (Inhaber), Christian Herrmann (KiTa Levern), Maike Schmelzer-(KiTa Niedermehnen), Michael Hartmann (Inhaber), Christian Herrmann (KiTa Levern), Maike Schmelzer-(KiTa Niedermehnen), Michael Hartmann (Inhaber), Christian Herrmann (KiTa Levern), Maike Schmelzer-(KiTa Niedermehnen), Michael Hartmann (Inhaber), Christian Herrmann (KiTa Levern), Maike Schmelzer-(KiTa Niedermehnen), Michael Hartmann (Inhaber), Christian Herrmann (KiTa Levern), Maike Schmelzer-
Holste (KiTa Levern)Holste (KiTa Levern)Holste (KiTa Levern)Holste (KiTa Levern)Holste (KiTa Levern)
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Die Landfrauen der Ortsgruppe Twiehausen laden ein

Flohmarkt Bücherbörse

Oldtimertreffen und Aktionstag
Luftgekühlte Motoren brummen zur Mühle

Am Freitag, 12. Mai, ist der Win-
zer Andreas Bollig aus Braune-
berg/Mosel zu Gast und stellt
die vielseitige Auswahl seiner

Weine vor.
Bei Brot, Käse und leckerem Wein
berichtet er über Anbau, Verar-
beitung und vieles mehr.

Treff: „Alte Schule“ Twiehausen
Beginn: 19 Uhr
Kosten: Mitglieder 10 Euro,
Nichtmitglieder 12 Euro

Anmeldungen bis zum 6. Mai bei:
Christina Lange Tel.: 05745-1554
Manuela Hemann
Tel.: 05745-300531

Die Dorfgemeinschaft Nieder-
mehnen veranstalten einen Floh-
markt/Bücherbörse am 21. Mai,
zwischen 14 und 17 Uhr.

Im Haus werden Bücher und
Spiele angeboten, auf unserm
Dorfplatz finden sie „Verges-
sene Schätze“ und so allerlei

Waren zum entdecken.
Vorort- und Außerhausverkauf von
Kuchen der Landfrauen.
Mehner Dorf 22,

32351 Stemwede.
Anmeldungen für Tische bei Nicole
Lahrmann: 0151-50434193
(Täglich ab 17 Uhr)

Am 7. Mai, auf dem Mühlenge-Am 7. Mai, auf dem Mühlenge-Am 7. Mai, auf dem Mühlenge-Am 7. Mai, auf dem Mühlenge-Am 7. Mai, auf dem Mühlenge-
lände in Levernlände in Levernlände in Levernlände in Levernlände in Levern
Herzlich eingeladen sind die Fah-
rer aller Mobile mit luftgekühlten
Motoren zum 2. Mühlentag am 7.
Mai in Levern. Vom VW-Käfer über
die Ente bis hin zum luftgekühl-
ten 911 ist alles herzlich willkom-
men. Für die musikalische Unter-
malung sorgen die „Burning old
Boys“ mit dem Rock und Beat-
Sound der 60er Jahre. Das leibli-
che Wohl der Gäste liegt in den
Händen des Mühlenvereins - las-
sen Sie sich überraschen.
Die Teilnahme ist kostenfrei und
eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Auf dem Mühlengelände wird es
diverse Vorführungen alter land-
wirtschaftlicher Geräte und Ma-
schinen geben. Das Team vom
Mühlenverein hat wie immer Köst-
lichkeiten und Attraktionen im

Angebot. Morgens werden frisch
belegte Brötchen aus dem Stein-
backofen angeboten.
Ab Mittag gibt es dann frischen
Butter- und Apfelkuchen, Kaffee,

Waffeln und Brezeln aus dem
Steinbackofen im Heuerlings-
haus. Für diejenigen, die es herz-
hafter möchten bieten wir auch
Bratwurst, Currywurst und Pom-

mes Frites an. In der Remise bie-
ten wir neben den bekannten
Kaltgetränken dieses mal auch
Altbier frisch vom Fass und Alt-
bierbowle an.

Oldtimerteffen an der Mühle in LevernOldtimerteffen an der Mühle in LevernOldtimerteffen an der Mühle in LevernOldtimerteffen an der Mühle in LevernOldtimerteffen an der Mühle in Levern
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Heimatshaus öffnete die Pforten
Reges Interesse an der geschichtsträchtigen Einrichtung

Landfrauenvergnügen beim Bowling

Wehdem (hm). Wenn das Heimats-
haus im Herzen Wehdems seine
Pforten öffnet finden stets zahl-
reiche geschichtsinteressierte
Besucher den Weg in das kleine
Heimatmuseum.
Jetzt hatte die geschichtsträchti-
ge Einrichtung zum ersten Mal in
diesem Jahr unter dem Motto „Wir
sind wieder da!“ geöffnet. Der
Aktionstag lockte, wie erwartet,
viele Gäste an.
Das Heimatshaus-Team um Gab-
riele Niermann-Limpricht freute
sich über das rege Interesse und
nahm sich gern die Zeit ausführ-
lich alle Fragen der Besucher zu
beantworten. Beispielsweise nach
dem alten Uhrwerk der Wehde-
mer Kirche gleichermaßen wie
nach alter Handwerkskunst oder
Aussteuerschränken aus längst
vergangenen Zeiten.
Im Fokus des ersten Öffnungsta-
ges stand die Suche nach Materi-
al von Zeitzeugen, die das Muse-
um mit Bildmaterial aber auch
Geschichten aus längst vergan-
genen Zeiten bereichern können.
„Wir haben heute schon viele lus-
tige Geschichten aus Wehdem und
umzu gehört“, freut sich die Spre-
cherin des Heimathauses.
Wenn beim Aktionstag im Au-
gust unter dem Motto „Kind-
heit und Jugend in Stemwede“
dieses Thema im Vordergrund

steht, wird es wohl informativ
und lustig zugleich im Wehde-
mer Heimatshaus zugehen.
Darum freut sich das Team über
weitere Notizen, Audiodateien,
Videos, Spielzeug oder Fotos, die
auch gerne nur leihweise für den
Öffnungstag im August zur Ver-
fügung gestellt werden könnten.

Am Sonntag brachte eine Besu-
cherin einen Dachbodenfund von
einem Bild der alten Schule aus
Westrup welches das Gebäude
in den Zwanziger- oder Dreißi-
ger-Jahren zeigt. Gemalt hat es
der ehemalige Anstreicher aus
Westrup, Fritz Menke.
Am kommenden Öffnungstag,

Sonntag, 14. Mai, wird das Tisch-
harfen-Orchester einige Weisen
zum Muttertag spielen. „Dann
wollen wir auch Kaffee und Ku-
chen anbieten, bei schönem
Wetter vielleicht sogar unter
freiem Himmel“, macht das Team
des Heimatshauses Lust auf ei-
nen Besuch am Muttertag.

Ganz gleich, ob Strike, Spare oder
Nullrunde. Beim Bowling steht
der Spaß im Vordergrund. Land-
frauen aus der Gemeinde Stem-
wede trafen sich, wie schon vie-
le Jahre zuvor, im Dersa Bowling

Center in Damme. Dort hieß es
Leihschuhe in Empfang nehmen,
Bahn wählen und Bowlingkugel
aussuchen. Ganz wichtig und
nicht zu vergessen, ein Getränk
bestellen. Schon waren alle be-

reit alle Pins abzuräumen. Freu-
dige „Hurra Rufe“ und auch mal
ein „Ach Nö“ erfüllte die Bow-
linghalle. Anfeuerungsrufe
spornte die Frauen an ihr Bes-
tes zu geben. Viel zu schnell war

die Zeit vergangen und man war
sich einig dass dieser Programm-
punkt aus dem Jahresangebot
der Landfrauen nicht wegzuden-
ken ist. Es freuen sich alle auf
das nächste Jahr.

Das Heimatshaus-Team (v.l.) Gabriele Niermann-Limpricht, Sören Siebe, Friederike Koch und KarinDas Heimatshaus-Team (v.l.) Gabriele Niermann-Limpricht, Sören Siebe, Friederike Koch und KarinDas Heimatshaus-Team (v.l.) Gabriele Niermann-Limpricht, Sören Siebe, Friederike Koch und KarinDas Heimatshaus-Team (v.l.) Gabriele Niermann-Limpricht, Sören Siebe, Friederike Koch und KarinDas Heimatshaus-Team (v.l.) Gabriele Niermann-Limpricht, Sören Siebe, Friederike Koch und Karin
Heselmeier war begeistert von dem Gemälde der alten Schule aus Westrup.Heselmeier war begeistert von dem Gemälde der alten Schule aus Westrup.Heselmeier war begeistert von dem Gemälde der alten Schule aus Westrup.Heselmeier war begeistert von dem Gemälde der alten Schule aus Westrup.Heselmeier war begeistert von dem Gemälde der alten Schule aus Westrup.

Sören Siebe (l.) erklärte Dirk-Wilhelm Buschmeier gern das historischeSören Siebe (l.) erklärte Dirk-Wilhelm Buschmeier gern das historischeSören Siebe (l.) erklärte Dirk-Wilhelm Buschmeier gern das historischeSören Siebe (l.) erklärte Dirk-Wilhelm Buschmeier gern das historischeSören Siebe (l.) erklärte Dirk-Wilhelm Buschmeier gern das historische
Uhrwerk.Uhrwerk.Uhrwerk.Uhrwerk.Uhrwerk.

Gerlinde und Heinz Tiemann inspizierten den Aussteuerschrank. BeideGerlinde und Heinz Tiemann inspizierten den Aussteuerschrank. BeideGerlinde und Heinz Tiemann inspizierten den Aussteuerschrank. BeideGerlinde und Heinz Tiemann inspizierten den Aussteuerschrank. BeideGerlinde und Heinz Tiemann inspizierten den Aussteuerschrank. Beide
haben auch viel aus vergangenen Zeiten zu erzählen.haben auch viel aus vergangenen Zeiten zu erzählen.haben auch viel aus vergangenen Zeiten zu erzählen.haben auch viel aus vergangenen Zeiten zu erzählen.haben auch viel aus vergangenen Zeiten zu erzählen.
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Verbandspokalrunde der der U15 Radballer
Die Verbandspokalrunde der der
U15 Radballer NRW wurde am 19.
März in Suderwich ausgetragen.
Vom RSC Niedermehnen konnten
sich zwei Mannschaften für das
Tunier qualifizieren. In der ersten
Niedermehner Mannschaft spiel-
ten Mattis Wilke und Emilian Bou-
whuis. Ihr Spiel konnte an diesem
Tag nicht überzeugen. Es fehlte
an Spritzigkeit und Ideenreich-
tum, so ihr Trainer.
Die zweite Niedermehner Mann-
schaft setzte sich aus den Spie-
lern Fynn Lehde und Hannes Hu-
fendiek zusammen, sie konnten
das Niedermehnenduell für sich
entscheiden. Auch bei dem Spiel
gegen die Lippstädter Konkurren-
ten konnten sie sich mit ihrem
Talent durchsetzten. Das entschei-
dende Spiel gegen die Spieler aus
Methler wurde auf Grund von feh-
lender Konzentration und daraus-
folgenden Abwehrfehlern knapp
mit 2:3 verloren. Mit diesem Sieg
konnten sich die Spieler des RV
Methler den Pokal für die Saison
2022/2023 sichern.
Am Sonntag, 26. März, ging es für
zwei sehr junge Mannschaften des
RSC Niedermehnen zum Minicup
der U11 nach Leeden. Dabei sind
für den Radsportverein in der ers-
ten Mannschaft Leo Weiß und
Maylo Lehde angetreten und in
der zweiten Frederick-Josse Püff-
ke mit Karl Oevermann der als
Ersatzspieler für Mick Lenz ein-
gesprungen ist. „Für die vier jun-
gen Nachwuchsspieler war es ein
Erfahrungsreicher Sonntag, bei
dem die Jungs allesamt Spaß ge-
habt haben“, so ihr Trainer. Bei
dem Niedermehner Duell konnte
sich die erste Mannschaft des Ver-
eins die wichtigen drei Punkte
gegen die sonstigen Trainings-
partner sichern.
Bedauerlicherweise waren das die
einzigen drei Punkte die die Spie-
ler des RSC Niedermehnen an die-
sem Tag mit nach Hause bringen
konnten. Trotzdem hat der Tag vie-
le neue Erkenntnisse gebracht
und den Spielern eine Menge
neuer Erfahrungen beschert.
Vereinsmeisterschaft: Es wurde in
drei Gruppen gespielt, in der ers-
ten Gruppe fanden sich die Spie-
ler der U15 wieder mit Hannes
Hufendiek, Fynn Lehde, Mattis
Wilke und Emilian Bouwhuis.
Dabei gingen sie nach dem Prin-
zip „jeder mit und jeder gegen

jeden“ vor, welches nochmal die
Teamfähigkeit und wichtige Er-
kenntnisse für die kommende Sai-
son gewinnen konnten. In der
zweiten Gruppe waren dann die
Spieler der U11 mit Leo Weiß,
Mick Lenz, Frederick-Josse Püffke
und Maylo Lehde. Auch hier ha-
ben alle mit und gegeneinander
gespielt. Die dritte Gruppe be-
stand aus den Unerfahrensten
Spielern auf dem Radballfahrrad,
welche mit den Spielern der U15
per Losverfahren spielen konnten.
Dabei spielten Hannes Hufendiek
und Lenny Weiß zusammen, Fynn
Lehde und Karl Oevermann, Emi-
lian Bouwhuis und Henri Fricke
und Mattis Wilke spielte mit
Sandro Langhorst und Tobbe He-
gerfeld in einem Team. Durch die-
se Kombinationen konnten die
jungen Spieler viele wichtige Er-
fahrungen von den größeren Spie-
lern mitnehmen.
Am Ende der Meisterschaft ha-
ben dann alle Spieler einen eige-
nen Pokal bekommen. Ein weite-
res Highlight für den Abend war
für die Spieler das gemeinsame
Pizza-Essen und Beisammensit-
zen mit den Trainingspartnern und
Trainern. Abschließend ist zu sa-
gen, dass alle Teilnehmer der Ver-
einsmeisterschaft Freude an den
Spielen gehabt haben.
Am Samstag, 1. April, fand in der
Festhalle in Levern der letzte
Spieltag der Bezirksliga Nord in
der Saison 2022/2023 statt. Der
RSC Nierdemehnen ist mit drei
Mannschaften angetreten und hat

zwei Teams vom RSV Leeden in
der heimischen Halle begrüßen
dürfen. Für das Team RSC Nierde-
mehnen 4 sind Christoph Weiß und
Ersatzspieler Werner Struckmann
angetreten. Das Niedermehnen
Duo konnte leider beide Spiele
nicht für sich entscheiden, da es
an gemeinsamen Trainingspraxis
und den passenden Feinabstim-
mungen fehlte.
In der fünften Mannschaft des RSC
Niedermehnen spielten Reinhold
Struckmann und Maurice Möse-
meyer die aufgrund von fehlen-
der Spritzigkeit und Kreativität
an diesem Spieltag keine Punkte
für das eigene Punktekonto sam-

meln konnten. Die sechste Nie-
dermehnener Mannschaft setzte
sich aus den jungen Spielern Nils
Wenzel und Malte Hegerfeld zu-
sammen. Die beiden haben an
diesem Spieltag ihr erstes Spiel
verloren, dann aber nochmal ihr
ganzes Können und die Teamfä-
higkeit in ihr zweites Spiel ge-
legt und dort mit Ideenreichtum
und schönen Toren die Partie für
sich entschieden.
Am 22. April findet in der Turnhalle
Niedermehnen der letzte Spieltag
der Landesliga Nord in der Saison
2022/2023 statt. Zuschauer kön-
nen ab 13 Uhr die Niedermehner
Mannschaften unterstützen.

RSC hofft auf UnterstützungRSC hofft auf UnterstützungRSC hofft auf UnterstützungRSC hofft auf UnterstützungRSC hofft auf Unterstützung
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Vereinsmeisterschaft mit Bedingungsschießen
Schützenverein Drohne
Der Schützenverein Drohne rich-
tet im Mai und Juni wieder tradi-
tionell seine Vereinsmeisterschaft
inklusive Bedingungsschießen

durch. Dafür stehen folgende Ter-
mine zur Verfügung:
Für die Schützendamen:
2. Mai, 9. Mai, 16. Mai, 23. Mai,

30. Mai, 6. Juni
Für die Herren: 4. Mai, 11. Mai,
25. Mai, 1. Juni, 15. Juni, 23. Juni
Natürlich besteht die Möglichkeit,

die jeweils anderen Termine zu
nutzen. Alle Vereinsmitglieder sind
herzlich eingeladen. Der Vorstand
hofft auf eine starke Beteiligung.

Gemeinsames Spargelessen
der Alten Garde
Schützenverein Drohne
Die Alte Garde des Schützenver-
eins Drohne trifft sich am Don-
nerstag, 11. Mai, um 17.15 Uhr zu
einem gemeinsamen Spargeles-
sen im Landgasthaus Gieseke-
Asshorn, Bremer Straße 55 in
Bohmte.

Vorstand und Vertreter der Alten
Garde freuen sich über eine gute
Beteiligung.
Anmeldungen bis Sonntag, 7. Mai,
bei Anneliese Fartelj, Tel.: 05474
766, oder Reinhold Pöppelmeier,
Tel.: 05474 6203.

Spargelessen
Ortsverband Oppenwehe
Der Ortsverband Oppenwehe fährt
am 20. Mai zum Spargelessen zu
Winkelmann in Tonnenheide.
Wir treffen uns um 11 Uhr an der
Grundschule Oppenwehe zwecks

Fahrgemeinschaften.
Anmeldungen bis zum 10. Mai
bei Annette Köllner,
Tel.05773 /1202 oder
Elisabeth Möller 8134.
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Vortrag: „Mehr Leichtigkeit im Leben!“
Nach längerer Unterbrechung
durch die Corona-Pandemie
lädt der Gesundheitstreff Lem-
förde am Mittwoch, 10. Mai, um
19 Uhr in das DRK Haus, Wei-
dendamm 7 in Lemförde ein.

Der erste Vortragsabend wid-
met sich dem Thema „Mehr
Leichtigkeit im Leben!“ Wir
kommen auf die Welt voller
Wertigkeit, Selbstbewusstsein,
Stärke und mit dem Mut, die
Welt zu verändern.

Bis wir in die Ansichten der „Er-
wachsenen“ eingewickelt wer-
den, die glauben zu wissen, wie
das Leben funktioniert.
Deshalb wird es Zeit, dass wir
uns ENTwickeln.

Die Referentin Susan Metzler,
Heilpraktikerin für Psychothe-
rapie und Hypnosetherapeutin
aus Stemwede unterstützt Sie
dabei, wieder mehr Leichtigkeit
ins Leben zu bringen.
Als Gäste sind all diejenigen
herzlich willkommen, die Inter-
esse am Thema haben.
Aus organisatorischen Gründen
bittet das Team um Anmeldung
bis zum 8. Mai bei Anne Hoppe
unter Telefon 05443/8130, An-
negret Jaquet-Nitschke unter
Telefon 05443/8947 oder
Karin Framke unter Telefon
05443/1074.

Bahnsozialwerk lädt ein
Das BSW (Bahnsozialwerk) Ost.
Diepholz lädt seine Förderer zum
Spargelessen am Sonntag, 14. Mai,
in die Gaststätte

Landgraf,Lüdersbusch in Diepholz
ein. Treff ist um 12 Uhr.
Anmeldung bis zum 7. Mai unter
Tel.05443/1990.

Susan MetzlerSusan MetzlerSusan MetzlerSusan MetzlerSusan Metzler
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Schützenfest in Oppendorf
Am 5. und 6. Mai geht es los

Am Freitag, 5. und Samstag, 6. Mai,
feiert der Schützenverein Oppen-
dorf sein traditionelles Schützen-
fest auf dem Festplatz am Birken-
hain (Sportplatz).
Schon am Auftakttag steht ein Hö-
hepunkt auf dem Programm, das
Schießen um die Schützenkönigs-
würde 2023/2024.
Wer wird neuer Schützenkönig oder
Schützenkönigin.

Oppendorfer Hofstaat und Vorstand: Schützenkönigin Birgit Gerding mitOppendorfer Hofstaat und Vorstand: Schützenkönigin Birgit Gerding mitOppendorfer Hofstaat und Vorstand: Schützenkönigin Birgit Gerding mitOppendorfer Hofstaat und Vorstand: Schützenkönigin Birgit Gerding mitOppendorfer Hofstaat und Vorstand: Schützenkönigin Birgit Gerding mit
Prinz Dirk Gerding, Jungkönig Lennart Heitmann mit Königin AngelinaPrinz Dirk Gerding, Jungkönig Lennart Heitmann mit Königin AngelinaPrinz Dirk Gerding, Jungkönig Lennart Heitmann mit Königin AngelinaPrinz Dirk Gerding, Jungkönig Lennart Heitmann mit Königin AngelinaPrinz Dirk Gerding, Jungkönig Lennart Heitmann mit Königin Angelina
Petring, Kinderkönig Josse Hackemeier mit Königin Julié BeckerPetring, Kinderkönig Josse Hackemeier mit Königin Julié BeckerPetring, Kinderkönig Josse Hackemeier mit Königin Julié BeckerPetring, Kinderkönig Josse Hackemeier mit Königin Julié BeckerPetring, Kinderkönig Josse Hackemeier mit Königin Julié Becker

Das Schützenbataillon tritt um
12.45 Uhr auf dem Festplatz an
und marschiert zur Königsresi-
denz Gerding.
Die Kinder treffen sich um 13.45 Uhr
am Schützenplatz und fahren dann
gemeinsam mit dem Musikzug Hille
Holzhausen II zur Königin. Nach ei-
nem kleinen Umtrunk und Ehrun-
gen durch die Könige erfolgt der
Rückmarsch zum Festplatz.
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Ab 16 Uhr beginnt das „Kinder-
schützenfest“ mit Hüpfburg. Das
mit Spannung erwartete Königs-
schießen um die Kinder- Jung- und
Altkönigswürde beginnt ebenfalls
um 16 Uhr. Am Freitagnachmittag
spielt zur Unterhaltung der Feu-
erwehrmusikzug Hille-Holzhausen
II und der Spielmannszug Oppen-
dorf. Die Proklamation des neuen
Kinderkönigs und die Vergabe des
Jugendpokales sind um 17 Uhr.
Gegen 19 Uhr findet die Prokla-

mation des neuen Jung- und Alt-
königs statt. Das Schießen der
„Alten Garde“ um den Kaiser-Wil-
helm Pokal beginnt um 18 Uhr.
Um 20 Uhr werden die Gastverei-
ne Oppenwehe, Wehdem und Klei-
nendorf erwartet.
Das Musik Team sorgt am Freitag
und Samstag für beste Tanzmusik
und Partystimmung.
Am Samstag tritt das Schützen-
bataillon um 13.15 Uhr an und
holt die neuen Majestäten aus

ihrer Residenz ab. Nach dem An-
bringen der Schützenkönigs-
scheibe startet gegen 15.30 Uhr
der Festumzug durch Oppendorf.
Um 16 Uhr beginnt im Festzelt
das Kaffeetrinken mit Ehrungen
verdienter Schützenkammera-
den und anschließendem Kon-
zert des Feuerwehrmusikzuges
Hille-Holzhausen II. Auch der

Spielmannszug Oppendorf ist
wieder mit dabei.
Die Gastvereine Westrup, Bro-
ckum und Offelten werden um
20 Uhr erwartet.
Weitere Termine: Schützenfest
Oppenwehe am 12. Mai, Schüt-
zenfest Brockum am 27. Mai,,
Schützenfest Westrup am 2. Juni
und Radtour am 18. Juni.

Ein Ständchen zum Gedenken
Lieblingslieder erklingen in der Villa Ulderup
Haldem (hm). Zwölf Jahre ist es her,
dass Irmgard Ulderup verstarb. Die
Tradition, der Seniorin an ihrem Ge-
burtstag mit einem Ständchen zu
gedenken, haben die Sänger der
Männergesangvereine MGV 1950
Haldem beibehalten. Vor geladenen
Gästen, darunter Bürgermeister Kai
Abruszat, ließen sie ihre Stimmen
erklingen. Ulderup wäre in diesem
Jahr 101 Jahre alt geworden.
Schon zu Lebzeiten Irmgard Ulde-
rups und ihrem Mann Jürgen zollten
die Sänger dem imposanten Lebens-
werk des Ehepaares mit dem Kon-
zert Respekt und machten besonders
Irmgard Ulderup damit eine ganz
besondere Freude, denn die Senio-
rin war eine Freundin der Musik und
schätzte den heimischen Männer-
gesangsverein. Dr. Josef Lange, seit
Anfang März dieses Jahres Nachfol-
ger des im Januar verstorbenen Vor-
sitzenden des Kuratoriums der Jür-
gen und Irmgard Ulderup Stiftung,
freute sich, dass in diesem Jahr
wieder ein Gedenkkonzert möglich

sei, um nochmals danke zu sagen für
das große soziale Engagement der
Ulderups in der ganzen Region.
Im Rahmen der Feierlichkeiten
stimmten die Männerchöre einige
Melodien an, die besonders Irmgard
Ulderup in ihren Lebensjahren viel
Freude bereitet hatten. Das Reper-
toire reichte von ernsten und ro-

mantischen Liedern, wie „Caro mio
ben“, „Die Rose“ und „Ein kleines
Stück Musik“ bis hin zum fröhlichen
neapolitanischen „Funiculi, Funicu-
la“, eines der Lieblingslieder Irm-
gard Ulderups. Ganz ausgezeichnet
fügten sich Merle Marie und Lucas
Günzel als Solisten oder im Duett in
das musikalische Repertoire ein. Sie

intonierten feierlich einige Lieder in
Gedenken an ein beispielloses Le-
benswerk. Mit ihrem Schlusslied
„Chiant-Lied“ versprachen die Cho-
risten, die in Jahrzehnten gewach-
sene Verbundenheit zu den Eheleu-
te Ulderup stets in Erinnerung zu
behalten, und im kommenden Jahr
wieder ein Ständchen zu singen.

Die Haldemer Sängerknaben gedachten mit schönen Melodien dem verstorbenen Ehepaar Irmgard und Jürgen Ulderup.Die Haldemer Sängerknaben gedachten mit schönen Melodien dem verstorbenen Ehepaar Irmgard und Jürgen Ulderup.Die Haldemer Sängerknaben gedachten mit schönen Melodien dem verstorbenen Ehepaar Irmgard und Jürgen Ulderup.Die Haldemer Sängerknaben gedachten mit schönen Melodien dem verstorbenen Ehepaar Irmgard und Jürgen Ulderup.Die Haldemer Sängerknaben gedachten mit schönen Melodien dem verstorbenen Ehepaar Irmgard und Jürgen Ulderup.
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Finanzielle Unterstützung von vielen Seiten
Rotary Club Stemwede Dümmer besuchte die Tafelausgabe Oppendorf
Oppendorf (hm). Seit November
des zurückliegenden Jahres ist in
ein Gebäude an der Stemweder-
bergstr. 112 b in Oppendorf Stand-
ort der Tafelausgabe Stemwede.
Der Eigentümer Friedrich Bosse hat
die ehemalige Gefrieranlage der
Tafel zur Verfügung gestellt. Nur
durch die Unterstützung vieler
Stemweder Unternehmen war es
möglich, die Sanierung in den letz-
ten Monaten kostengünstig mit
vielen freiwilligen Helfern zu reali-
sieren.
Seit kurzem bietet jetzt auch eine
geschlossene Eingangsüberda-
chung den wartenden Tafelkunden
Schutz vor Kälte, Regen und Wind.
Die Tischlerarbeiten erstellte Fried-
helm Schlüter, für den Insekten-
schutz sorgte Herman Kramer. Er-
möglicht wurde das Projekt durch
die finanzielle Unterstützung vom
Rotary Club Stemwede Dümmer
und dem E-Center Hartmann aus
Levern.

Mitglieder des Rotary Club Stem-
wede Dümmer waren jetzt zu Gast
in Oppendorf und besichtigten die
neuen Räumlichkeiten. Magdale-
ne König, Geschäftsführerin des
Fördervereins Tafel Lübbecker Land
bedankte sich bei den Sponsoren
und Handwerkern für die Spenden
und die geleistete Arbeit. Sie infor-
mierte die Anwesenden auch über
die Arbeit der Tafel Lübbecker Land,
deren Ziel es ist, qualitativ ein-
wandfreie, überschüssige Lebens-
mittel, die nach den gesetzlichen
Bestimmungen noch verwertbar
sind, einzusammeln und an bedürf-
tige Menschen zu verteilen.
Zurzeit werden von den sechs Aus-
gabestellen im Altkreis Lübbecke
etwa 1.850 Bedürftige von etwa
150 ehrenamtlich tätigen Helfer-
innen und Helfern mit Lebensmit-
teln versorgt. Neben Kunden aus
der Region nehmen derzeit auch
viele Kriegsflüchtlinge aus der Uk-
raine, Syrien und Afghanistan die
Hilfe der Tafel in Anspruch. Trotz
aller Ehrenamtlichkeit wäre die ge-

meinnützige Arbeit ohne Spenden
vom Lebensmittelpaket bis hin zur
Geldspende nicht zu schultern.
Um den Transport der Kühlwaren
weiterhin optimal zu gewährleis-
ten, benötige man zeitnah auch
ein neues Kühlfahrzeug. Das Fahr-
zeug kostet etwa 70.000 Euro und
ist ohne zugesagte Geldspenden
nicht zu finanzieren, informierte
König.
Rotary Club Präsident Michael
Horstmann zeigte sich überrascht
von der hohen Anzahl von Bedürf-
tigen. Deutschland sei ein reiches
Land und trotzdem lebten viele
Menschen in Armut und müssen
das Angebot der Tafeln nutzen. Um
die Schere zwischen Arm und Reich
zu schließen brauche es auch poli-
tische Maßnahmen. Wer in Armut
aufwächst hat auch später ein hö-
heres Armutsrisiko. Horstmann
sprach den bei der Tafel engagier-
ten Helfenden seine Hochachtung
aus, denn ohne Ehrenamtliche vor
Ort würde vieles nicht mehr funk-
tionieren.

(v.l.) Hans-Joachim Albrecht, Günter Kröger (Koordinatoren Tafel), Michael Horstmann (Präsident Rotary(v.l.) Hans-Joachim Albrecht, Günter Kröger (Koordinatoren Tafel), Michael Horstmann (Präsident Rotary(v.l.) Hans-Joachim Albrecht, Günter Kröger (Koordinatoren Tafel), Michael Horstmann (Präsident Rotary(v.l.) Hans-Joachim Albrecht, Günter Kröger (Koordinatoren Tafel), Michael Horstmann (Präsident Rotary(v.l.) Hans-Joachim Albrecht, Günter Kröger (Koordinatoren Tafel), Michael Horstmann (Präsident Rotary
Club), Herman Kramer, Friedhelm Schlüter,Dietmar Nolte (Rotarier), Claudia Schaaf-Gendig (Rotarier)Club), Herman Kramer, Friedhelm Schlüter,Dietmar Nolte (Rotarier), Claudia Schaaf-Gendig (Rotarier)Club), Herman Kramer, Friedhelm Schlüter,Dietmar Nolte (Rotarier), Claudia Schaaf-Gendig (Rotarier)Club), Herman Kramer, Friedhelm Schlüter,Dietmar Nolte (Rotarier), Claudia Schaaf-Gendig (Rotarier)Club), Herman Kramer, Friedhelm Schlüter,Dietmar Nolte (Rotarier), Claudia Schaaf-Gendig (Rotarier)
Annegret Thane (Koordinatorin Tafel), Dr. Brigitte Sommer-Hafer (Rotarier).Annegret Thane (Koordinatorin Tafel), Dr. Brigitte Sommer-Hafer (Rotarier).Annegret Thane (Koordinatorin Tafel), Dr. Brigitte Sommer-Hafer (Rotarier).Annegret Thane (Koordinatorin Tafel), Dr. Brigitte Sommer-Hafer (Rotarier).Annegret Thane (Koordinatorin Tafel), Dr. Brigitte Sommer-Hafer (Rotarier).
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Wussten Sie schon...
…, dass Bioplastik nicht immer in den Biomüll darf?
Immer mehr Kunststoff-Produkte
werden mit dem Hinweis „kom-
postierbar“, „biologisch abbau-
bar“ oder „aus nachwachsenden
Rohstoffen“ beworben. Da liegt
der Gedanke nahe, dass Kaffee-
kapseln oder To-go-Becher aus
sogenanntem Bioplastik ganz ein-
fach über den Biomüll entsorgt
werden können. Jedoch sind sol-
che Produkte von den Kommunen
in der Biotonne oft  nicht er-
wünscht. Der Grund: „Sie verrot-
ten meist nicht in der kurzen Zeit
im Kompostwerk. Häufig werden
sie auch als Störstoffe aussortiert
und verbrannt, denn in den Anla-
gen können sie nicht von norma-
lem Plastik unterschieden wer-
den“, erläutert Philip Heldt, Re-

ferent für Ressourcenschutz bei
der Verbraucherzentrale NRW.
Selbst die kompostierbaren Plas-
tiktüten, die speziell für organi-
sche Küchenabfälle angeboten
werden, sind vielerorts nicht in
der Biotonne erlaubt.
Informationen darüber, was
jeweils in die Biotonne darf und
was nicht, liefern die Websites der
lokalen Entsorger oder die Abfall-
beratung, die es in vielen Kom-
munen gibt. Mancherorts sind
auch gekochte Speisereste, Öle,
Fette sowie tierische Produkte
zugelassen.
Das hängt davon ab, wie die Bio-
abfälle anschließend verwertet
werden. Zum Sammeln des Bio-
mülls in der Küche empfiehlt die

Verbraucherzentrale NRW entwe-
der kleine Gefäße, die direkt in
die Tonne oder auf den eigenen
Kompost entleert werden oder
spezielle reißfeste Papiertüten.

Mehr Infos unter
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/42521 (Verbraucherzentrale
NRW e.V. / Beratungsstelle Bergisch
Gladbach)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 06. Mai 2023Samstag, 06. Mai 2023Samstag, 06. Mai 2023Samstag, 06. Mai 2023Samstag, 06. Mai 2023

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen
2 Zi DG 2 Zi DG 2 Zi DG 2 Zi DG 2 Zi DG WWWWWohnung in Stemwede-ohnung in Stemwede-ohnung in Stemwede-ohnung in Stemwede-ohnung in Stemwede-
Dielingen zum 01.07.Dielingen zum 01.07.Dielingen zum 01.07.Dielingen zum 01.07.Dielingen zum 01.07.

zu vermieten: 68qm, Kü/BA  Balk,
Einstellpl, Kellerraum, Glasfaseranschl.
450,- KM Tel.: 05474/470

Unbezahlbar
Die besten Tipps zur Geheimhaltung der PIN
Egal ob an der Supermarktkasse
oder am Geldautomaten, überall
dort, wo Zahlungskarten häufig
eingesetzt werden, ist Achtsam-
keit geboten. Denn Kriminelle ver-
suchen immer wieder die hohe
Sicherheit der girocard zu umge-
hen, etwa indem sie Geheimzah-
len ausspähen, die Karten steh-
len und anschließend betrüge-
risch einsetzen.
Um Ihr Geld bestmöglich zu schüt-
zen, rät kartensicherheit.de:
• PIN-Eingabe immer mit der frei-
en Hand oder dem Geldbeutel ver-
decken.
• Auf einen angemessenen Ab-
stand zu anderen Personen am
Geldautomaten oder an elektro-
nischen Kassen achten und sich
nicht ablenken lassen.
• Geheimzahl nicht notieren, son-
dern merken. Clevere Merkhilfen
unter www.pin-im-sinn.de.
• PIN nie an Dritte weitergeben –

auch nicht an Familienangehöri-
ge oder andere Vertrauensperso-
nen.
• Wichtig zu wissen: Weder Ban-
ken und Sparkassen noch seriöse
Unternehmen fragen nach sensib-
len Informationen wie z. B. Ge-
heimzahlen!
• Falls die Zahlungskarten weg
sind, sofort sperren lassen: Beim
Sperr-Notruf 116 116* ist das
rund um die Uhr möglich.
• Bei Diebstahl sollten
Karteninhaber:innen Anzeige bei
der Polizei erstatten. Diese ver-
anlasst zusätzlich die Sperrung
des Lastschriftverfahrens per Un-
terschrift.
* Der Service des Sperr-Notrufs
ist kostenlos. Auch der Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei. Aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Sollte
der Sperr-Notruf in seltenen Fäl-

len aus dem Ausland nicht erreicht
werden können, gibt es alternativ
die Rufnummer
+49 (0) 30 40504050.
Weitere Tipps zum richtigen Um-
gang mit Karte und PIN hat die
EURO Kartensysteme GmbH in Zu-
sammenarbeit mit der Deutschen
Kreditwirtschaft im Internetpor-
tal www.kartensicherheit.de zu-
sammengestellt. Hier finden
Verbraucher:innen viele interes-
sante Informationen zu bargeld-
losen Zahlungsmitteln und einen
SOS-Infopass mit den wichtigsten
Sperrnummern für den Notfall als
Download. (kartensicherheit.de /
Schwarz & Sprenger)
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Wir Feiern Geburtstag

    auf Hörsystem-zuzahlungen2

    und auf das gesamte Schmucksortiment3 20%

  Brillenglas 
  geschenkt1
1

1 Beim Kauf einer Brille in Ihrer Glasstärke erhalten Sie 50 % Rabatt auf die UVP der Mar-
kengläser von Hoya und Zeiss. Dieses Angebot ist nicht kombinierbar mit anderen  
Aktions- und Komplettangeboten. Aktionszeitraum 15.03.2023 - 31.08.2023.

2 Ausgenommen gesetzliche Krankenkassengebühr. Aktionszeitraum 15.03.2023 - 31.08.2023.
3 Aktionszeitraum 01.03.2023 - 31.08.2023, ausgenommen Angebote und reduzierte Ware. 
Uhren und Schmuck bieten wir ausschließlich in unserem Fachgeschäft in Rahden an.

RAHDEN
Augenoptik | Hörakustik | Uhren | Schmuck 

Drei Fachgeschäfte unter einem Dach
Steinstraße 1, 32369 Rahden

Tel.: 05771 - 1481 | Fax: 05771 - 5653
www.optik-hohn.de

ESPELKAMP
Augenoptik | Hörakustik

Bischof-Hermann-Kunst-Platz 5
32339 Espelkamp

Tel.: 05772 - 93 55 02 | Fax: 05772 - 93 55 04
www.optik-hohn.de

25Jahre
Filiale Espelkamp
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